


Bebauungsplan Nr. 30 – Änderung für die Grundstücke Margaretenstraße 37 a-d (Fl.-Nrn. 55, 55/2, 55/3, 55/1) 
 

Ergebnisse der dritten  erneuten öffentlichen Auslegung und Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange nach §3 Abs.2 und § 4 Abs.2 BauGB 
 
Stellungnahmen ohne neue Anregungen und Bedenken 

• Regierung von Oberbayern (24.04.2025) 

• LRA Untere Immissionsschutzbehörde (17.04.2025) 

• LRA Untere Naturschutzbehörde (27.03.2025) 

 
Stellungnahmen mit Anregungen und Bedenken: 

 

Behörden und Träger öffentlicher Belange 

 

Einwendung und 
Datum 

Bedenken und Anregungen Erläuterung und Beschlussvorschlag 

Würmtal-
Zeckverband 

Wasserversorgu
ng 

28.03.2025 

Zu dem vorgelegten Bebauungsplan bestehen von Seiten der 
Abteilung Wasserversorgung Einwendungen 
In der Satzung unter Punkt B10 und in der Begründung unter Punkt 
6.1 muss es heißen „Wasserversorgungsanlage des Würmtal-
Zweckverbandes“ 

 
 
Beschluss: 
Die Hinweise werden berücksichtigt und es erfolgt eine 
redaktionelle Anpassung der Planunterlagen. 

Würmtal-
Zweckverband 

Abwasserbeseiti
gung 

02.04.2025 

mit Mail vom 27.03.2025 wurden wir über die Auslegung des 
Bebauungsplanentwurfs Nr. 30/KRAILLING hinsichtlich der 
Änderung für die Grundstücke Margaretenstraße 37a, 37b, 37c und 
37d, FI.Nrn. 55, 55/2, 55/3 und 55/1 mit Planungsstand vom 
14.02.2025 der Gemeinde Krailling in Kenntnis gesetzt. 
Das Plangebiet ist - wie aus dem beigefügten Katasterauszug 
ersichtlich - bereits über bestehende Grundstücksanschlüsse an 
das öffentliche Schmutzwasserkanalnetz des Würmtal-Zweckver-
bandes angebunden. Diese sollen zur Ableitung des anfallenden 
Schmutzwassers weiterhin Verwendung finden. 
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Einwender und 
Datum 

Bedenken und Anregungen Erläuterung und Beschlussvorschlag 

 

 
 

Gemäß § 15 Abs. 1 der Entwässerungssatzung -EWS- darf aus-
schließlich Schmutzwasser in die Abwasserkanäle eingeleitet 
werden. Die Niederschlagswasserbeseitigung ist entsprechend den 
hierzu geltenden Regelungen auf den Bau-, bzw. Straßengrund-
stücksflächen vorzunehmen. 
Bereits im Zuge der Bauleitplanung möchten wir darauf hinweisen, 
dass schädliche Auswirkungen jeglicher Art in Folge von Bau-
grubenrückverankerungen im öffentlichen Straßenraum auf das 
Schmutzwasserkanalnetz des Würmtal-Zweckverbandes zu 
vermeiden sind bzw. diese Thematik bei der Baugenehmigung zu 
berücksichtigen ist. 
Durch die geplanten Festsetzungen ist mit einer geringfügigen 
Erhöhung des Abwasseraufkommens zu rechnen. Die hierfür 
erforderlichen Abwassereinheiten werden in dem der Gemeinde 
Krailling zur Verfügung stehenden Abwasserkontingent vorgemerkt. 
 
Aus Sicht der Abwasserbeseitigung bestehen unter 
Berücksichtigung vorbenannter Auflagen und Vorgaben keine 
Einwände gegen den Änderungsentwurf des Bebauungsplanes Nr. 
30 der Gemeinde Krailling- 
Anlage 
Katasterauszug M=1:500 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschluss: 
Die Hinweise werden berücksichtigt und es erfolgt eine 
redaktionelle Anpassung der Planunterlagen. 



Bebauungsplan Nr. 30 – Änderung für die Grundstücke Margaretenstraße 37 a-d 
Ergebnisse der öffentlichen Auslegung und Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange  

Einwender und 
Datum 

Bedenken und Anregungen Erläuterung und Beschlussvorschlag 

 

 
 

 
 
Abstimmungsergebnis:  5  :  3 


